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Zukunftsweisendes Infrastrukturprojekt 
für Gablitz geschafft !

Zwei Ärzte direkt im Zentrum.

Amtliche Mitteilungen - zugestellt durch post.at
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Bild: Bürgermeister Ing. Michael Cech, Vizebürgermeister Franz Gruber und Marienheim-Geschäftsführer Dipl.-Ing. Thomas Wagner
präsentieren Landesrätin Mag. Mikl-Leitner das Konzept für das Gablitzer Ärztezentrum
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Editorial

Sehr geehrte Gablitzerinnen und Gablitzer,

Ich bin sehr froh, Ihnen kurzfristig 
von einem Projekt berichten zu 
können, das uns nach intensiver 

Vorbereitung, Planung und zahlreichen 
Gesprächen gelungen ist. 
Dieses Projekt wird noch im Laufe 
dieses Jahres die Infrastruktur in 
Gablitz enorm bereichern, und deshalb 
war es mir ein persönliches, großes 
Anliegen.

Durch die Ansiedlung eines neuen 
Allgemeinmediziners mit Kassen-
vertrag, Herrn Dr. Peter Balas (er über-
nimmt die Kassenstelle von Dr. Walter 
Flament) und der notwendigen Über-
siedlung der Hautärztin Dr. Brigitte 
Zierhofer (bisher Gemeinschaftspraxis 
mit Dr. Krugluger in Purkersdorf), 
haben wir die Möglichkeit gesehen, 
in Gablitz den Grundstein für ein 
„Praxiszentrum“ zu legen. 

Beide Ärzte waren auf der schwierigen 
Suche nach entsprechenden 
Ordinationsräumen in der Umgebung.
Nach Prüfung aller Möglichkeiten im
Ort ist im Gespräch mit dem Gablitzer
Kloster eine Idee entstanden, die sehr 
rasch in konkrete Planungen gemündet
hat.

Gemeinsam mit dem Verwalter des 
Marienheims, Herrn Dipl-Ing. Thomas 
Wagner, der Leitung der Kongregation 
vom Göttlichen Erlöser in Nürnberg 
(zuständig für das Gablitzer Kloster) 
und dem Gablitzer Architekten Dipl-
Ing. Thomas Kreiner konnten wir das 
Projekt planen und so sicherstellen, 
dass wir die beiden interessierten Ärzte 
in Gablitz absolut zentral ansiedeln 
können.

So wird nun bis Juli 2011 in der Bach-
gasse im Zentrum (das Gebäude links
vom Friseursalon Hair & Flair) ein
Ordinationsgebäude entstehen. Die 
zentrale Lage und die vorhandenen
Parkplätze machen diese Arztpraxen 
für die Gablitzer Bevölkerung ideal, 
und durch die Grundsanierung und den
Einbau eines Aufzuges werden die 
Praxen vollkommen barrierefrei sein.
Durch die Ansiedlung der Ärzte können 
wir auch das Gablitzer Zentrum und
auch die Apotheke wirtschaftlich 
stärken. Ein weiterer Ausbau für eine 

zusätzliche Praxis ist durchaus 
möglich.

Das bestehende Gebäude (siehe Bild) 
wird trocken gelegt, kernsaniert und 
wird modernste Praxen beheimaten.

Dr. Peter Balas wird als Allgemein-
mediziner mit Kassenvertrag sehr 
bald seinen festen Platz in Gablitz 
gefunden haben. Ich habe ihn in 
Vorgesprächen bereits als angenehmen 
Menschen und kompetenten Mediziner 
kennen gelernt und heiße ihn auf 
diesem Weg schon jetzt sehr herzlich 
in unserer Gemeinde willkommen.

Dr. Brigitte Zierhofer hat sich in 
Purkersdorf und der umliegenden 
Region als Dermatologin - Wahlärztin 
für alle Kassen - bereits einen sehr 
guten Namen geschaffen. Sie wird ihr 
Angebot hinsichtlich dermatologischer 
Ästhetik und Kosmetik in Gablitz 
noch weiter ausbauen. 
Von der Gefäßbehandlung mit Laser, 
Faltenbehandlung mit Botox, Falten-
unterspritzungen, Peeling und Frucht-
säurebehandlung, Lippenaugmentation, 
Behandlung von übermäßigem 
Schwitzen, Pigmentfleckenentfernung 
mit Laser, Entfernung von Tätowie-
rungen mit Laser bis zur Laserhaar-
epilation – das gesamte Angebot 
modernster Behandlungsmöglichkeiten 
im Gablitzer Zentrum. 

Aufgewachsen in Gablitz bedeutet 
dieser Schritt zurück aus Purkersdorf 
für Dr. Brigitte Zierhofer ein „zurück 
nach Hause“. Auch ihr ein herzliches
Willkommen!

Dieser Erfolg zeigt mir, dass unser 
Weg Möglichkeiten früh zu erkennen, 

hartnäckig dran zu bleiben, zu ver-
handeln und durch professionelles 
Projektmanagement die Umsetzung 
sicher zu stellen, absolut richtig ist.

Mit der zusätzlich geplanten Praxis 
für Frau Dr. Nicole Schablas in der 
neuen Wohnhausanlage hinter dem 
Gewerbehof (Linzer Str. 89-91) können
wir somit den Gablitzer ÄrztInnen eine 
optimale Infrastruktur zur Verfügung,
und für die Gablitzerinnen und 
Gablitzer eine optimale medizinische 
Versorgung sicher stellen. 

Verwendung der 5%igen 
Aufwandsentschädigungs-

reduktion der 
Gemeindemandatare

Zu Beginn dieser Legislaturperiode hat 
der Gablitzer Gemeinderat beschlossen, 
die Aufwandsentschädigung aller 
MandatarInnen um 5% zu reduzieren. 

Um Rechenschaft über die Verwendung 
dieser Mittel abzulegen haben wir 
gemeinsam beschlossen, das Geld auf 
ein separates Verrechnungskonto zu 
legen und gemeinsam jährlich über die
Verwendung zu beraten. 
Dies hat im Dezember 2010 in einer 
eigenen Arbeitsgruppe aller Fraktionen 
stattgefunden und es wurden für 2010 
Projekte gewählt, die aus diesem Topf 
finanziert werden.

Bild: Das Gebäude des neuen Ärztezentrums in der 
Bachgasse, das durch Trockenlegung und Renovierung 
zu einem modernen Praxisgebäude werden wird.

Bild: Gesamter Gemeinderat.
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Ihr Bürgermeister

Ing. Michael W. Cech

Diese Projekte lauten wie folgt und 
werden nun zügig umgesetzt:

• € 1.500,- für die Errichtung eines 
  Sonnensegels über dem Kinderbecken 
  des Gablitzer Schwimmbades
• € 4.000,- für die Errichtung einer
  Seilbahn auf einem Kinderspielplatz 
  in Gablitz. Dieses Projekt ist ein lang-
  gehegter Wunsch der Gablitzer 
  Kinder und war auch auf dem 1. Platz
  einer Ideensammlung in der
  Volksschule.
• € 1.300,- für ein Therapiegerät der 
  Logopädischen Praxis in Gablitz. In
  dieser Praxis wird vielen Gablitzer
  Kindern geholfen und wir beteiligen
  uns, dass das Angebot im Therapie-
  raum erweitert werden kann.
• € 300,- für die Anschaffung weiterer 
  Schilder „Achtung Krötenwande-
  rung“, damit die Gablitzer Straßen an 
  neuralgischen Punkten für Kröten wie 
  auch AutofahrerInnen sicherer 
  werden.

Nochmals meinen herzlichen Dank an 
alle Kolleginnen und Kollegen für die
Bereitschaft auf einen Teil ihres Ein-
kommens zu verzichten und damit zu 
ermöglichen, dass wir nun jedes Jahr 
sinnvolle Projekte umsetzen können, 
die aus dem normalen Gemeindebudget
nicht gedeckt wären.

Probebetrieb des
Arzttaxis im heurigen Jahr

Ein lang gehegter Wunsch, vor allem
der älteren GablitzerInnen, ist die 
Möglichkeit, auch ohne Auto aus den 

Gablitzer Siedlungen in das Zentrum 
oder zum Arzt nach Purkersdorf zu 
kommen.
Gemeinsam mit den Rettungsdiensten 
Samariterbund und Rotes Kreuz
wurden nun Modelle erarbeitet, um 
dieses „Ortstaxi“ in finanzierbarer 
Form umzusetzen.
Gespräche werden nun noch in den 
kommenden Monaten stattfinden, um 
das Modell im Detail festzulegen. 
Gemeinsam mit Experten werden wir 
alle möglichen Modelle und auch 
Förderungsmöglichkeiten besprechen.

Gemeinsam haben alle Fraktionen 
beschlossen, die Finanzierung eines 
dreimonatigen Probebetriebes aus dem
Topf der reduzierten Aufwandsent-
schädigungen des Jahres 2011 zu 
finanzieren.
Denn eines ist klar, trotz einer Zu-
zahlung der Fahrgäste wird die Markt-
gemeinde Gablitz einen erheblichen 
Teil dieses Taxis finanzieren müssen.

Aber ich bin sehr froh, dass wir 
diesen langjährigen Wunsch nun mit 
voraussichtlich Beginn des zweiten 
Quartals 2011 erfüllen können und 
wir dann endlich ein „Arzttaxi“ oder 
„Ortstaxi“ anbieten können.
Damit schaffen wir Mobilität für jene,
die nicht auf ein eigenes Auto zurück-
greifen können oder wollen.

Politische Stammtische
in Gablitz

Ich darf Sie nochmals sehr herzlich zu
den „politischen Stammtischen“ ein-

laden. Nutzen Sie die Gelegenheit 
mit mir und meinen Gemeinderats-
kollegInnen ins Gespräch zu kommen, 
Ihre Anliegen zu besprechen und 
Neuigkeiten aus dem politischen 
Leben in Gablitz zu erfahren und zu
diskutieren.

Nächster Termin:

22. Februar um 19.00 Uhr 
in der Pizzeria Giovanni 

(Achtung: Ortsänderung
durch Urlaubssperre

der Hochramalpe)

Ich wünsche Ihnen nochmals ein 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2011 
und freue mich darauf mit meinen 
Kolleginnen und Kollegen des 
Gemeinderates noch viele Projekte 
für Gablitz umsetzen zu können.

Die Freiwillige Feuerwehr Gablitz bietet 
am Freitag, 11. Februar 2011, von 18.00 bis 20.00 Uhr
allen Gablitzer Mädchen und Burschen 
zwischen 10 und 15 Jahren sowie Ihren Eltern

die Möglichkeit, einen Einblick in das Gablitzer Feuerwehrwesen
und ihrer Jugendausbildung zu bekommen. 

Wir freuen uns auf Euch - Einfach kommen und reinschauen ….. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------
                     Feuerwehrhaus - Hauptstraße 31, 3003 Gablitz
                     E-Mail: ff-gablitz@gmx.at
                     Web: www.ff-gablitz.at
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Redaktions- und Anzeigenannahmeschluss für die nächsten Ausgaben:

05. Februar, 05. April, 05. Juni, 05. September und 05. November 2011

von links: Bgm. Michael Cech, GGRin Manuela Dundler-Strasser, Ing. 
Markus Wolkerstorfer und Landesrätin Mag. Johanna Mikl-Leitner
Ing. Markus Wolkerstorfer wurde für seine engagierte Jugendarbeit und
die Leitung des 1. Gablitzer Musikvereines „d`Wienerwalder“ 
die Ehrennadel in Gold verliehen.

von links: Bgm. Michael Cech, Georg Ragyoczy und Landesrätin 
Mag. Johanna Mikl-Leitner
Georg Ragyoczy wurde für seine jahrelange Förderung junger Künstler 
und Künstlerinnen die Ehrennadel in Gold verliehen.

von links: Bgm. Michael Cech, GGRin Manuela Dundler-Strasser, 
Angelika Heissig und Landesrätin Mag. Johanna Mikl-Leitner
Angelika Heissig wurde für ihre jahrelange Leitung der Singgemeinschaft 
Gablitz das Ehrenzeichen am Band in Silber verliehen.

von links: Bgm. Michael Cech, GR Ing. Robert Schreiner, Josef Sattler
und Landesrätin Mag. Johanna Mikl-Leitner
Josef Sattler wurde für seine jahrelange Leitung des Gablitzer 
Amateurfilmclubs AFCG das Ehrenzeichen am Band in Silber verliehen.

Die Marktgemeinde Gablitz ehrt vier verdiente GablitzerInnen
Anlässlich des Neujahrsempfanges überreichten Landesrätin Johanna Mikl-Leitner und Bürgermeister Michael 
Cech die Ehrungen, die der Gemeinderat in seiner letzten Sitzung am 09. Dezember 2010 beschlossen hatte.
Bgm. Cech dankte Angelika Heissig, Georg Ragyoczy, Ing. Markus Wolkerstofer und Josef Sattler für deren 
jahrelangen Einsatz in Vereinen und bei Projekten für die Marktgemeinde. Landesrätin Mikl-Leitner hob, besonders 
im Hinblick auf das „Jahr der Freiwilligen“ in 2011 hervor, dass es nicht selbstverständlich ist, dass Menschen 
ihre Freizeit in den Dienst der Allgemeinheit stellen. 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gablitz gratuliert nochmals sehr herzlich und dankt allen 
GablitzerInnen, die sich in Vereinen, Kirchen, Blaulichtorganisationen oder Projekten in Gablitz engagieren.


